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PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
7. Mai: Kloster Mariastein
14. Mai: Katholischer Frauenbund Ba-
selland – Solidaritätsfonds Mutter und 
Kind

Es hat wieder Osterkerzen
Nachdem unsere schönen Osterkerzen 
ganz schnell ausverkauft waren, hat 
sich Inge Kümin nochmals an die Ar-
beit gemacht und weitere Osterkerzen 
hergestellt. Diese können in der Kirche 
für Fr. 10.– gekauft werden. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an In-
ge für ihre tolle Arbeit!

Abenteuer Assisi 
Mit dem Reliprojekt Pfefferstern der 
Oberstufe machten sich zehn Jugendli-
che aus der achten Klasse und eine 
Neuntklässlerin auf den Weg nach Assisi. 
Sie erkundeten das Leben von Franzis-
kus von Assisi und Klara anhand von 
Kurzfilmen, Diskussionen, Andachten, 
Spielen, Besichtigungen, Führungen, 
Singen, künstlerischen Elementen sowie 
Austausch. Wir fragten uns, was die Er-
kenntnisse für uns bedeuten, und wie sie 
umgesetzt werden können. Auf den Spu-
ren von Franziskus und Klara haben wir 
verzauberte Orte entdeckt. Diese Orte 
nutzten wir für spirituelle Momente. In 
San Damiano gingen wir der Frage nach, 
was das Wort «Christ» wörtlich bedeutet. 
In der Basilika San Francesco nahm uns 
Bruder Thomas mit den gemalten Ge-
schichten auf eine Reise in die Vergan-
genheit. Wer im Frühling in Assisi war, 
versteht, warum Franziskus mit den Vö-
geln redete. Heisser Tipp: Ähnliches kön-
nen wir erleben, wenn wir uns im Früh-
ling bei Sonnenaufgang mit geschlosse-
nen Augen an das offene Fenster stellen 
und uns drei Minuten der Stille ausset-
zen. Paola Bazzo und Alexandar Schaub

Einladung zu den Maiandachten
Am Freitag, 12. Mai, findet um 19.00 Uhr 
in der Pfarreikirche Dornach die regio-
nale Maiandacht statt.
Am Dienstag, 23. Mai, um 19.00 Uhr in 
der katholischen Kirche Münchenstein.

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 15. bis 19. Mai 
geschlossen, Mails werden jedoch re-

gelmässig bearbeitet. Für seelsorgliche 
Notfälle steht Ihnen unser Notfalltele-
fon zur Verfügung: 076 473 09 49.

Firmreise
Vom 17. bis 20. Mai reisen Melani Fuchs 
und ich mit Jugendlichen aus den Pfar-
reien Münchenstein und Arlesheim ins 
Tessin und nach Mailand. Wir besichti-
gen die Bottakirche im Maggiatal, den 
Dom in Mailand, setzten uns mit Kirche 
und Glaube auseinander und bereiten 
uns auf den Firmgottesdienst vor.

Daniel Meier

Kirchgemeindeversammlung
Am Sonntag, 25. Juni, um 11.30 Uhr fin-
det die nächste Kirchgemeindever-
sammlung statt.

Unsere Verstorbenen
Am 20. April verstarb 90-jährig Karl 
Waltenspül, wohnhaft gewesen an der 
Pumpwerkstr. 3. Gott schenke ihm das 
ewige Leben und den Trauernden Trost.

Marienlitanei aus Chile 
Maria, Bürgerin aus Nazaret
Maria, Obdachlose aus Bethlehem
Maria, Mitglied der Basisgemeinde von 
Jerusalem
Maria, im politischen Exil bis zum Tod 
der Machthaber
Maria, Mutter des erhofften Befreiers
Maria, Mutter des umstrittenen Messias
Maria, Mutter eines Justizopfers
Maria, Sprecherin der Armen bei Gott
Maria, unterwegs mit Deinem Volk
Maria, Licht für die unterdrückten Völ-
ker der Welt
Maria, Mutter des vom Tode Erstande-
nen.

Muttertag – Das schönste Geschenk?

Ich spüre sie noch heute, die Blicke, 
wenn ich mit meinen drei Kindern das 
Haus verlassen habe, bepackt mit einer 
Tasche voller Spielsachen und einem 
Rucksack mit Verpflegung. Der Neid, 
dass ich jetzt auf den Spielplatz oder in 
die Badi konnte und nicht am Arbeits-
platz sitzen musste, ja der war vielfach 
gross. Wie habe ich diese Ausflüge mit 
meinen Kindern genossen, auch wenn 
ich dann abends wohl noch müder war 
als die Kleinen. Waren sie dann im Bett, 
kam das Aufräumen, Wäschebügeln 
etc., das alles sahen die neidischen 
Nachbarn dann aber natürlich nicht 
mehr. 
Mutter zu sein ist mehr als eine Voll-
zeitbeschäftigung, dies aber mit einem 
sehr abwechslungsreichen Stellenbe-
schrieb: Reinigungskraft, Köchin, Kran-
kenschwester, Lehrerin, Seelsorgerin 
usw. Anstrengend ja, aber die Erfül-
lung, die diese Arbeit schenkt, die 
Dankbarkeit und Liebe, welche man 
dabei von den Kindern erfährt, hat 
mich Tag für Tag glücklich gemacht, 
und macht es auch heute noch. 

Dann kommt dieser eine Tag im Jahr, 
der Muttertag, wenn die Kinder ihre 
selbstgebastelten Geschenke bringen, 
der Frühstückstisch schon gedeckt ist 
und man sich auch sonst um nichts im 
Haushalt kümmern muss. Diesen Tag 
geniessen wir Mamas natürlich. Aber ist 
das wirklich das schönste Geschenk? 
Nein, das schönste Geschenk ist doch 
das, was uns die Kinder das ganze Jahr 
hindurch schenken, ein Lächeln früh-
morgens, die herzliche Umarmung 
beim Nachhausekommen oder ein ganz 
unerwartetes «Ich hab dich fest lieb». 
Diese Zeichen der Anerkennung sind 
nicht auf 24 Stunden reduziert, sondern 
dauern 365 Tage im Jahr, und dies ein 
Leben lang. Auch heute, wo meine Kin-
der erwachsen sind, habe ich nicht nur 
am 2. Sonntag im Mai Muttertag, son-
dern immer dann, wenn sie mich anru-
fen, um zu fragen, wie mein Tag war, 
mich zum Essen einladen oder einfach 
zu Hause vorbeikommen und mich in 
den Arm nehmen. 
Dies ist mein grösstes Geschenk!

Pia Dongiovanni

Münchenstein
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A G E N D A

Sonntag, 7. Mai
 9.45 Eucharistiefeier, Jahrzeit für 

Alois und Anna Frey-Thalmann, 
Gedächtnis für Marc Peter-
mann, anschliessend Kaffi Zii-
beledurm im Pfarreiheim

18.00 Kloster Dornach: Taizégebet
Mittwoch, 10. Mai
 9.00 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
Freitag, 12. Mai
 9.30 ref. KGH: ökum. Eltern-Kind-

Treff
19.00 Dornach: Maiandacht

Sonntag, 14. Mai
9.45  Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffi Ziibeledurm im Pfarreiheim
 18.00 Kloster Dornach: regionaler 

Gottesdienst
Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18. Mai
 9.45 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

anschliessend Kaffee im   
Pfarreiheim

Hl. Maria Bernarda Bütler
Freitag, 19. Mai
 9.30 ref. KGH: ökum. Eltern-Kind-

Treff

Pfarrei St. Franz Xaver  
Sekretariat
Pia Dongiovanni
Treccy Fernando
Loogstrasse 22
4142 Münchenstein
Tel. 061 411 01 38
pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch
www.pfarrei-muenchenstein.ch

Seelsorge
Gabriele Tietze Roos
Pfarreikoordinatorin
g.tietze-j.roos@vtxmail.ch

Katechese
Daniel Meier, Theologe, Leitung Katechese
Melanie Fuchs, Katechetin, Leitung RU-OS
Mireille Membrini-Aschwanden, 
Katechetin
Alexandra Nowosielski, Katechetin
Frank Scheffler, Katechet

Sakristan/Hauswart 
Paolo De Giorgi
Tel. 077 504 84 54
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vielen Sitzungen in Räten und Kom-
missionen für das gute Miteinander in 
Pfarrei und Kirchgemeinde engagiert 
haben. Ebenfalls ein herzliches Danke-
schön an alle, die in den Liturgien und 
darum herum als Minis, Lektorinnen, 
Kommunionhelfer, Musikerinnen und 
Sänger, Sakristane, Abwartinnen sowie 
Blumenfrauen aber auch als Theolo-
gen, beim WGT oder beim «Rären» am 
Karfreitag im Einsatz waren. Um nach 
Diakonie, Koinonie und Liturgie auch 
noch den vierten Grundvollzug der 
Kirche, die Martyrie, aufzuzählen, dan-
ke ich allen, welche im Dienst der Ver-
kündigung stehen, z.B. im schulischen 
wie im nichtschulischen RU. Exempla-
risch dafür «un grand merci» an alle, 
die sich rund um die Erstkommunion 
engagiert haben! Last but not least: Ein 
grosses Dankeschön an das Pfarrei- 
sekretariat, welches als Drehscheibe 
für die aufgezählten und die vielen 
weiteren Aktivitäten da ist!  
 Pfr. Alex L. Maier 

Aus unserer Pfarrei heiraten
am 13. Mai in Mariastein Ivan Arcuri 
und Pelin Pesen. Wir wünschen dem 
Brautpaar ein frohes Fest und Gottes 
Segen.  

Aus unserer Pfarrei sind verstorben 
Franz Renggli (1941), Hans-Rudolf Fei-
genwinter-Bischoff (1937), Rolf Hueber 
(1939). 
Gott nehme sie auf in seinen Frieden.

Wir dürfen Gutes tun – Kollekten
6./7. Mai: Gassenküche Basel
13./14. Mai: Schweizerische Stiftung für 
die Familie

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

31 Kinder feiern Erstkommunion

Am 3. Sonntag der Osterzeit durften wir 
zweimal Erstkommunion feiern. Jeweils 
in einer kleinen, feierlichen Prozession, 
angeführt von einer Delegation der Mu-
sikgesellschaft Konkordia, wurden die 
Kinder zur Kirche begleitet. Danken 
möchte ich den 16 Mädchen und 15 Bu-
ben für ihr Singen, Lesen, Mitbeten und 
Mitfeiern. Vor allem aber für die Mitge-
staltung des Altarraumes. Mit den gebas-

telten «Feuerherzen» haben die Kinder 
ihrem Fest eine persönliche Note gege-
ben und vielen Menschen eine Freude 
bereitet. Möge dieser Festtag allen Kin-
dern und den Familien in guter Erinne-
rung bleiben. Mögen sie nebst den vielen 
schönen Momenten das Wichtigste nie 
vergessen: Jesus ist mit uns auf dem Le-
bensweg – auch wenn wir Ihn nicht se-
hen können, ist Er da.  Esther Rufener 

Reinach
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Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A, 4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr
Freitag 8.30–11.30 Uhr

Alex L. Maier, Pfarrer
Dr. Nicolas Cishugi, Vikar
Marek Sowulewski, Diakon
Esther Rufener, Katechetin RPI
Benhard Topalli, Sakristan/Abwart
Roy Cyriac, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter, Sakristan/Abwart
Patricia Pargger, Sekretariat
Esther Gasser, Sekretariat

Dorfkirche: Kirchgasse 5

Pfarreiheim St. Nikolaus
Gartenstrasse 16

A G E N D A

DORFKIRCHE ST. NIKOLAUS
5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 6. Mai
16.45  Beichtgelegenheit
17.30  Eucharistiefeier. Dreissigster für 

Beatrix Ruf-Schmidlin
Sonntag, 7. Mai
10.30 Eucharistiefeier und   

Kinderfeier «Effata»
  Stiftjahrzeit für Elisabeth und 

Franz Käppeli
Dienstag, 9. Mai
17.00  Rosenkranz-, Friedensgebet
Mittwoch, 10. Mai
 9.15  Eucharistiefeier, anschliessend 

Pfarreikaffee
Donnerstag, 11. Mai
18.15  Rosenkranz-, Friedensgebet
19.00  Eucharistiefeier
6. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 13. Mai
17.30  Eucharistiefeier
  Stiftjahrzeit für Rita Torggler
  Jahrzeit: Gottlieb Isler-Braichet

Sonntag, 14. Mai, Muttertag
10.30 Eucharistiefeier. Stiftjahrzeit für 

Elisabeth Suter-Kopp
Dienstag, 16. Mai
17.00  Rosenkranz-, Friedensgebet
Christi Himmelfahrt 
Mittwoch, 17. Mai
19.00  Vorabendmesse zu   

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 18. Mai 
10.45 Ökum. Besinnung, Leywald

SENIORENZENTRUM AUMATT
Freitag, 12. Mai
10.15 Wortgottesdienst mit  

Kommunionfeier
Freitag, 19. Mai
10.15  Eucharistiefeier

KLOSTER DORNACH
Sonntag, 7. Mai
18.00  Regionaler Abendgottesdienst/
  Taizéfeier
Sonntag, 14. Mai
18.00  Regionaler Abendgottesdienst

M I T T E I L U N G E N

Beichtgelegenheit 
Samstag, 6. Mai
16.45 bis 17.15 Uhr in der Kirche 

Kindergottesdienst «Effata»
Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr, Beginn und 
Abschluss ist in der Kirche. 

Einladung zum Pfarreikaffee
Nach der Messe am 10. Mai lädt die 
Frauenliturgiegruppe zum Kaffee ein.

Maiandacht des Pastoralraums
Herzliche Einladung zur regionalen 
Maiandacht am Freitag, 12. Mai, um 19 
Uhr in der Pfarrkirche in Dornach. 

Vorabendmesse zu Christi Himmel-
fahrt und Impuls am 64. Banntag
Am Mittwoch, 17. Mai, feiern wir um   
19 Uhr die Messe in der Dorfkirche, mu-
sikalisch begleitet vom Kirchenchor. 
Am Donnerstag, 18. Mai, findet bei der 
Banntagsrast im Leywald um 10.45 Uhr 
eine ökum. Besinnung mit Benedikt 
Schölly und Alex L. Maier und Bläsern 
der MG Konkordia statt. 

Öffnungszeit Sekretariat an Auffahrt
Das Sekretariat bleibt am Donnerstag, 
18., und Freitag, 19. Mai, geschlossen. 
Am Mittwoch, 17. Mai, haben wir am 
Nachmittag bis 16 Uhr geöffnet. 

Pfarreifest 2023: Machen Sie mit!
Am 18. November will der Pfarreirat zu  
den Stichworten «Tag der Migrantinnen 
und Migranten – Tradition – Diversität 
– Zusammenkunft – Kultur – Aus-
tausch» und dem biblischen Motto «Wo 
zwei oder drei versammelt sind in mei-
nem Namen, da bin ich mitten unter 
ihnen» (Mt 18.20) ein Fest feiern, wozu 
wir in den Bereichen kulinarische Spe-
zialitäten, Darbietung und Festpersonal 
auf Ihre Hilfe angewiesen sind. Infos 
finden Sie im Schriftenstand und auf 
der Website. Am Mittwoch, 7. Juni, 19.30 
Uhr ist im Pfarrhaus ein erstes Treffen, 
für das man sich bis 28. Mai im Pfarr-
amt oder bei der Pfarreiratspräsidentin 
Pasqualina Künti, Telefon 079 247 51 43, 
anmelden kann.

Mit Kopf, Hand und Herz
Viele Köpfe, Hände und Herzen haben 
in den vergangenen Wochen beson-
ders mitgeholfen, Ostern, das zentrale 
Fest unseres Glaubens, für noch mehr 
Menschen erfahrbar zu machen. Und 
es war schön zu erleben, wie viele 
Menschen dieses Jahr gerade auch die 
Gottesdienste der Karwoche mitgefei-
ert haben! An dieser Stelle danke ich 
den Freiwilligen, die beispielsweise die 
ökum. Rosenaktion und den Suppen-
tag durchgeführt oder die Osterkerzen 
verziert haben – oder auch durch Be-
suche und den Einsatz bei der Palliati-
ve Care – und so Werke der Diakonie 
vollbrachten. Ich danke allen, die sich 
bei Apéros, Pfarreikaffee, beim Eiertüt-
schen, Seniorenanlässen und auch in 
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zert von Bach im Dom an der Silber-
mannorgel im Dom zu Arlesheim ein. 
Wir erreichen auf unserem Weg end-
lich die zweite Triosonate, und mit ihr 
gleich eines der originellsten Werke des 
Zyklus, das in seiner Musizierfreude gut 
und gerne auch als Brandenburgisches 
Konzert durchgehen könnte. Auch die 
Choralbearbeitung über «Wo Gott, der 
Herr, nicht bei uns hält», in der Bach, 
wie sonst in keinem anderen Werk, 
dem grossen Vorbild der norddeut-
schen Choralfantasie nacheifert, ver-
dient gesonderte Erwähnung. Den Rah-
men bilden die grossartige g-Moll-Fan-
tasie – ein reifes, vor Ideen und (en-)
harmonischem Wagemut sprühendes 
Werk aus Bachs Köthener Zeit – und die 
Fuge in der gleichen Tonart, die ihr nor-
malerweise zur Seite gestellt wird. Letz-
tere stellt in puncto formaler Ausgewo-
genheit und kontrapunktischer Meis-
terschaft ein Werk dar, das sogar in 
Bachs Œuvre seinesgleichen sucht.
Désirée Meiser gestaltet den Resonanz-
vortrag. Der Einführungsvortrag von 
Berit Drechsel beginnt um 18.30 Uhr. 
Eintritt frei, Spende erbeten.

Regionale Maiandacht
Da der Kath. Frauenverein dieses Jahr 
keine Maiwallfahrt durchführt, möch-
ten wir Sie gerne auf die regionale Mai-
andacht hinweisen. Sie findet statt am 
Freitag, 12. Mai, um 19.00 Uhr in der 
Kirche St. Mauritius in Dornach. Die 
Andacht wird von einer Gruppe aus 
Reinach gestaltet. Für den anschlies-
senden Imbiss ist die Frauengemein-
schaft Dornach besorgt. Die Anmel-
dung für den Imbiss richten Sie bitte bis 
spätestens 5. Mai an Elisabeth Kunz-

Winkler, E-Mail kunz.winkler@breit-
band.ch oder Telefon 079 346 83 68. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Kath. Frauenverein Arlesheim 

Muttertagsbrunch und Workshop 
«Wie geht beten?» 
Am Sonntag, 14. Mai, laden C. Roos, 
Aesch, R. Hagenbach, Dornach, und St. 
Schweri, Arlesheim, um 11.00 Uhr zu ei-
nem Muttertagsbrunch in das Pfarrei-
heim Aesch (Saalbünten 1). Anschlies-
send ab 13.30 Uhr besteht die Möglich-
keit, bei einem kreativen Nachmittag 
Ideen, Ritualen und Inputs rund um das 
Thema «Beten mit Kindern» zu begegnen 
sowie neue und alte Gebetsformen ken-
nenzulernen.

Rückblick Erstkommunion
Wir schauen dankbar auf die Feier der 
Erstkommunion von 16 Mädchen und 
Buben aus unserer Pfarrei zurück. Die 
Feier stand unter dem Thema «offene 
Augen – weites Herz». 
Die Kinder wurden ermutigt, nicht nur 
mit ihren «Guckaugen» zu sehen, son-
dern vor allem ihre «Herzensaugen» weit 
aufzumachen. Denn, wie es in einem 
Lied heisst, das die Kinder im Gottes-
dienst gesungen haben: «Nicht alles kön-
nen die Augen sehen, nicht alles kann 
der Verstand verstehen, Gott ist in Ge-
stalt von Brot und Wein unter uns.» Ich 
wünsche den Kindern, dass sie die Freu-
de dieses Tages weiterträgt und ihnen 
Kraft gibt für ihr Leben. Stefanie Schweri

Kirchgemeindeversammlung
Am 7. Juni, 19.30 Uhr, findet im Dom-
hofsaal die nächste Kirchgemeindever-
sammlung statt, u.a. mit der Jahres-
rechnung 2022 und der Schlussabrech-
nung Projekt Domhof. 
Die Traktandenliste folgt in der nächs-
ten Ausgabe. Kirchgemeinderat

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Arlesheim
Ökumenische Projektreise nach Assisi

Woran denken Sie beim Namen «Assisi»? 
Klar: Assisi ist eine wunderschöne, mit-
telalterliche Kleinstadt in Italien (Umbri-
en). Mit dieser Stadt für immer verbun-
den sind zwei Persönlichkeiten, die in 
der ganzen Welt bekannt sind, zum ei-
nen die heilige Clara (1193 bis 1253) und 
vor allem der heilige Franz von Assisi 
(1182 bis 1226). In Assisi scheint die Zeit 
still zu stehen, und die beiden sind auch 
heute noch allgegenwärtig. Mit Birseck-
Reisen machten sich 27 Personen (fünf 
Erwachsene und 22 Jugendliche – 8.- 
und 9.-Klässler – aus Arlesheim) dorthin 
auf die ökumenische Projektreise. Lo-
giert wurde 4 km ausserhalb Assisis in 
einer auf einem sanften Hügel gelegenen 
kirchlichen Herberge (Villa Santa Tecla) 
mit grossem Umschwung. Wir waren die 
einizigen Gäste des Hauses und wurden 
kulinarisch verwöhnt (Vollpension). Je-
den Tag gab es viel zu erkunden und 
Neues zu entdecken: Geburtshaus des 
Heiligen, Wirkungsstätten von Clara und 
Francesco, San Damiano, die riesige drei-
stöckige Basilika, den Ort der völligen 
Lebenshingabe Francescos an Gott, die 

Burg oberhalb des Städtchens usw. Na-
türlich bietet es sich auch an, die Region 
zu erkunden. So besuchten wir Norcia 
und waren berührt, dass sich Wohnhäu-
ser und die Hauptkirche im Städtchen 
bis heute im Wiederaufbau befinden 
nach dem verheerenden Erdbeben vor 
sechs Jahren! Neben Cascia weilten wir 
auch in Perugia. Unvergessen der gesel-
lige Abend dort zusammen mit Eltern 
einer Teilnehmerin in einer Pizzeria. 
Nicht zu kurz kamen auch Tageswande-
rungen, z.B. von Assisi über San Damia-
no zur Portiunkula oder von Rivotorto 
nach Santa Maria degli Angeli. Das eine 
war, all das zu erleben, das andere, je-
weils vor Ort etwas aus dem Leben die-
ser leuchtenden Glaubensgestalten zu 
erfahren und es in Verbindung zu brin-
gen mit der Lebenswelt der Jugendli-
chen. Themen hierfür waren Glaube, Le-
ben in Einfachheit und Dankbarkeit, 
Schöpfungsverantwortung, Einsatz für 
Versöhnung und Frieden. Der Austausch 
hierfür fand in der Herberge, im Car oder 
unterwegs statt. Was auch nicht zu kurz 
kam, war die Pflege der Gemeinschaft 
und der Geselligkeit. Ich war zum aller-
ersten Mal dabei und bedanke mich bei 
allen erwachsenen Begleitpersonen und 
vor allem bei den Jugendlichen. Ich ha-
be mit der Gruppe eine horizonterwei-
ternde, tolle Bildungsreise erlebt: Grazie 
a tutti.  Alexander Pasalidi, Pfarrer

A G E N D A

Samstag, 6. Mai
17.00 Hl. Messe, Jahrzeit für Gertrud 

Graf-Saladin und Agnes Saladin
Sonntag, 7. Mai
11.15 Hl. Messe mit Gregorianik 
  Frauenschola, anschliessend 

Domhofcafé
18.00 Kloster Dornach, Friedensfeier
Dienstag, 9. Mai
 7.30 Laudes
 9.30 Rosenkranzgebet, anschliessend 

Anbetung in der Odilienkapelle 
bis 20.00 Uhr, Kommen und   
Gehen jeweils jederzeit möglich 

19.00 Jassen, Klause
Mittwoch, 10. Mai
 7.30 Laudes
19.30 Konzert: Bach im Dom

Donnerstag, 11. Mai
 7.30 Laudes
19.00 Hl. Messe
Freitag, 12. Mai
 7.30 Laudes
14.00 Männerverein: Treffen   

im Culinarium
10.15 Obesunne, kath. Gottesdienst
17.00 Reg. Maiandacht, Dornach
Samstag, 13. Mai
17.00 Hl. Messe mit Domchor, Jahrzeit 

für Antonio Luca, Dreissigster 
für Marc Schmidlin

Sonntag, 14. Mai
11.15 Hl. Messe, anschl. Domhofcafé
18.00 Kloster Dornach, Friedensfeier
Dienstag, 16. Mai
 7.30 Laudes

 9.30 Rosenkranzgebet,   
anschliessend euch. Anbetung 
in der Odilienkapelle   
bis 20.00 Uhr

Mittwoch, 17. Mai
 7.30 Laudes
15.30 Landruhe, kath. Gottesdienst
Donnerstag, 18. Mai
10.00 Ökum. Gottesdienst unter   

Mitwirkung des Musikvereins   
und des europöischen Jugend-
chors, Dorfplatz

17.00 Konzert: europäisches Jugend-
chorfestival im Dom

Freitag, 19. Mai
10.15 Obesunne, ref. Gottesdienst
20.00 Konzert: europäisches 
  Jugendchorfestival im Dom
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Pfarrei St. Odilia  
Sekretariat
Ines Camprubi
Domplatz 10
4144 Arlesheim
Tel. 061 706 86 51
sekretariat@rkk-arlesheim.ch

Seelsorgeteam
Alexander Pasalidi, Pfarrer
a.pasalidi@rkk-arlesheim.ch
Melanie Fuchs, Katechetin, Leitung RU-OS
Steffi Schweri, Katechetin
Familienpastoral
Roger Vogt, Theologe, Leitung RU in A.

Katechese und Jugendarbeit
Brigitte Gasser, Katechetin 
Patrick Schäfer, JuBla-Präses

Sakristanin/Hauswart Dom Arlesheim
Tel. 079 263 83 54

M I T T E I L U N G E N

Jassen in der Klause
Dienstag, 9. Mai, 19.00 Uhr. Auch jas-
sende Damen sind willkommen!

Konzert Bach im Dom, 10. Mai
Am Mittwoch 10. Mai, um 19.30 Uhr lädt 
David Blunden zum vierzehnten Kon-
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Die Kollekten sind bestimmt
7. Mai: Kifa, pflegt und entlastet.   
14. Mai: Kath. Frauenbund, Fonds für 
Frauen. 18. Mai: Sozialfonds der Morit-
zenbruderschaft

Hochfest Christi Himmelfahrt
Angelus Silesius hat für dieses Fest den 
schönen Vers gedichtet: «Halt an, wo 
läufst du hin? Der Himmel ist in dir. 
Suchst du ihn anderswo, du fehlst ihn für 
und für.» Unser Seelsorgeverbands-Got-
tesdienst in Dornach findet an diesem 
Festtag um 10.00 Uhr statt. Prozession: Je 
nach Witterung gehen wir betend und 
singend durch Teile von Oberdornach. 
Anschliessend feiern wir Gottesdienst in 
Dornach. Bei gutem Wetter findet der 
Gottesdienst im Pfarrgarten statt, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst mitgestal-
tet von unserem Cäcilienchor Dornach.

Info-Anlass zu den Seniorenferien 
Am Donnerstag, den 11. Mai, anschlies-
send an den Mittagsclub im Pfarreisaal 
in Dornach um ca. 14.30 Uhr, gibt es ge-
naue Informationen zu den diesjährigen 
Seniorenferien vom 25. August bis 1. 
September. Im Park-Hotel Inseli in Ro-
manshorn direkt am schönen Bodensee 
werden wir 7 Tage in Halbpension zu 
Gast sein. Ein gfreutes, gut auf Senioren 
abgestimmtes Programm erwartet uns.

«Beten mit Kindern»  
Pastoralraumanlass 
Sonntag, 14. Mai, Brunch ab 11.00 Uhr, 
Workshop ab 13.30 Uhr, Pfarreiheim Aesch 
(In den Saalbünten 1). Muttertagsbrunch 
mit anschliessendem Workshop «Wie geht 
beten?» mit kreativen Impulsen.

Dornach
Frauengemeinschaft  
Regionale Maiandacht 
Freitag, 12. Mai, 19.00 Uhr. Gemeinsam 
mit den Frauen aus den Pfarreien 
Aesch, Arlesheim, Münchenstein und 
Reinach feiern wir die regionale Maian-
dacht in Dornach, gestaltet von Frauen 
aus Reinach. Nach dem Gottesdienst 
kleiner Imbiss im Pfarreisaal. Alle Frau-
en sind herzlich dazu eingeladen, um 
gemütlich beisammenzusitzen und 
sich auszutauschen. Anmeldung für 
den Imbiss erforderlich bis 5. Mai bei 
Elisabeth Kunz, Telefon 061 701 66 86 
oder E-Mail kunz.winkler@breitband.ch.

Zu den traditionellen Bittgängen
laden wir herzlich ein am Montag und 

Dienstag vor Christi Himmelfahrt, jeweils 
um 5.30 Uhr in der Frühe. Wir beginnen 
in der Kirche und erbitten dann Gottes 
Segen auch für jene, die noch schlafen, 
wenn wir betend durchs Dorf gehen. Am 
Montag Kommunion in der Kirche, am 
Dienstag unterwegs beim Kindergarten. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Tradition 
der Bittgänge weiterpflegen helfen.

Verstorben aus unserer Pfarrei
sind Ida Winkler-Leu und Dorly Vögtli-
Kraaz. Gott schenke ihnen den ewigen 
Frieden und den Angehörigen Trost 
und Kraft in der Zeit der Trauer.

Hochwald
Mittagstisch
Donnerstag, 11. Mai, 12.00 Uhr im Ho-
belträff. Es wird ein Menü mit Suppe, 
Salat, Hauptspeise und Dessert offeriert 
sowie Mineralwasser und Kaffee zu Fr. 
12.–. Anmeldungen bei Erika Fonk, Te-
lefon 061 751 24 81, oder Marlene Vögtli, 
Telefon 061 751 46 91, bis Dienstag, 9. Mai.

Maiandachten
Allen Vorbereiten-
den dieser Maian-
dachten sei im Na-
men der ganzen 
Pfarrei herzlich 
gedankt: Theres 
Dätwyler, Andrea 
Stöckli, Doris 

Vögtli und Barbara Mathiuet. Bei schö-
nem Wetter versammeln wir uns wie 
gewohnt bei der Kapelle um 19 Uhr. Soll-
te es ungewiss oder verregnet sein, findet 
die Maiandacht in der Kirche statt. 

Unsere Erstkommunionkinder.

Seelsorgeverband Dornach-Gempen-Hochwald
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A G E N D A
DORNACH
Sonntag, 7. Mai
 10.45 Gottesdienst mit Kommunion
  Nachhaltung für Irma   

Wunderlin, Klara Vögtli-Kuhn
  Gest. JM für Gerold Studer-  

Hermann, Arnold und  
Margrith Studer-Schumacher,  
Helena Zeltner, Leonz und  
Rosa Zeltner-Meier, Gottlieb 
Winkler-Leu

 18.00 Taizégebet im Kloster Dornach
Montag, 8. Mai
 14.00 Chrabbeltreff
Mittwoch, 10. Mai
 9.00 Frauengottesdienst, 
  anschliessend Kaffee im 
  Pfarreisaal
Freitag, 12. Mai
 19.00 Regionale Maiandacht der 

Frauengemeinschaften
Sonntag, 14. Mai
 10.45 Gottesdienst mit Kommunion
 18.00 Gottesdienst, Kloster Dornach
Montag, 15. Mai
 5.30 Bittgang
Dienstag, 16. Mai
 5.30 Bittgang
 14.30 Dienstagskaffee im Pfarreisaal

Christi Himmelfahrt, 18. Mai
10.00 Prozession und Seelsorge-
  verbands-Gottesdienst mit   

Kommunion, mitgestaltet   
vom Cäcilienchor

GEMPEN
Sonntag, 14. Mai
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion
Christi Himmelfahrt, 18. Mai
 10.00 Prozession und Gottesdienst 

mit Kommunion für den   
Seelsorgeverband in Dornach

HOCHWALD
Sonntag, 7. Mai
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion
 19.00 Maiandacht bei der Kapelle
Donnerstag, 11. Mai
 12.00 Mittagstisch im Hobelträff
Samstag, 13. Mai
 18.30 Gottesdienst mit Kommunion
Sonntag, 14. Mai
 19.00 Maiandacht bei der Kapelle
Mittwoch, 17. Mai
 19.00 Gottesdienst mit Kommunion
Christi Himmelfahrt, 18. Mai
 10.00 Prozession und Gottesdienst 

mit Kommunion für den Seel-
sorgeverband in Dornach

Pfarreisekretariat
Monika von Wartburg, Tel. 061 701 16 33 
Bruggweg 106, 4143 Dornach
sekretariat@dogeho.ch
www.dogeho.ch

Sakristan/Hauswart Dornach
Robert Alge, Tel. 079 473 32 87

Seelsorgeteam 
Basil Schweri, Gemeindeleiter 
Tel. 061 703 80 40 
basil.schweri@dogeho.ch 
Wolfgang Müller, Diakon 
Tel. 061 703 80 42 
wolfgang.mueller@dogeho.ch 
Rita Hagenbach, Tel. 061 703 80 45 
Religionspädagogin und  
Seelsorgemitarbeiterin 
rita.hagenbach@dogeho.ch 
Ute Küry, Seelsorgemitarbeiterin 
ute.kuery@dogeho.ch 
Alexander Pasalidi, Leitender Priester  
Tel. 061 706 86 50  
a.pasalidi@rkk.arlesheim.ch

Rückblick Erstkommunion

Mit Sonnenschein und viel guter Laune 
durften die Erstkommunionkinder und 
ihre Familien gemeinsam mit Men-
schen aus dem Seelsorgeverband ihre 
Erstkommunion feiern. 
Die Feedbacks waren vielfältig und im-
mer wohlwollend:
«Vielen Dank für alles! Unsere Gäste wa-
ren von der kindgerechten Feier in der 
Kirche begeistert. Schön, dass es euch 
gibt!» «Herzlichen Dank für die schöne 

Messe und wunderbare Vorbereitungszeit. 
Wir haben es sehr genossen.»
 Andreas Isenegger

zV
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Seelsorgeverband Angenstein
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Wir gratulieren
Am 7. Mai feiert Gertrud Zeugin in Dug-
gingen ihren 91. Geburtstag.
Rita Jehle aus Pfeffingen und Rosetta 
Raillard aus Aesch feiern am 18. Mai je-
weils ihren 91. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilarinnen und 
wünschen alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen. Das Seelsorgeteam

Feier der Erstkommunionen   
in Pfeffingen und Duggingen
Die Erstkommunionfeier in Aesch ist 
schon vorbei, nun warten in Pfeffingen 
und Duggingen am 7. Mai noch vier-
zehn Kinder auf ihr Fest.  Esther Sartoretti

Ausflug der Firmjugendlichen mit 
Firmpaten nach Solothurn
Mit 21 Firmjugenlichen und ihren Got-
tis/Göttis fahren wir am Sonntag, 7. 

Mai, mit einem Car in unseren Nach-
barkanton. Wir dürfen uns «von»  
schreiben, denn «unser» Firmspender 
wird am 11. Juni der neu gewählte 
Weihbischof Josef Stübi sein. Wir freu-
en uns auf die Begegnung und das Ken-
nenlernen. Der Tag in Solothurn soll 
aufschlussreich, abwechslungsreich, 
gehaltvoll und doch locker daherkom-
men. Ein wegweisender Schritt in Rich-
tung Firmung. So nutzen wir auch das 
Zusammensein mit Gotti oder Götti, 
um uns in Bezug zur Firmung näherzu-
kommen. Dazu bietet sich im Car und 
auf dem Spaziergang durch die Verena-
schlucht eine gute Gelegenheit. Ein In-
nehalten in der Kirche zu Kreuzen 
dient als Infopoint aus Sicht des Firm-
spenders und als Raum der Besinnlich-
keit. Ein gemütlicher Zvierihalt tut al-

Erstkommunionskleider – braucht es das noch?

Wie wäre es, wenn die Erstkommuni-
onkinder ihre Kleider wieder selber 
aussuchen könnten? Ja, früher war das 
so. Die Jungs kamen im Anzug, die 
Mädchen in einem weissen Kleid, ähn-
lich wie ein kleines Hochzeitskleid. Vie-
le Familien konnten sich ein neues 
Kleid damals gar nicht leisten. Die Klei-
der wurden von Kind zu Kind weiterge-
geben. Nur die Kinder reicher Familien 
wurden pompös ausgestattet.
Um dieser Ungerechtigkeit entgegenzu-
wirken, hatten zuerst die Mädchen, dann 
auch die Jungs ein für alle Kinder glei-
ches Kleid bekommen. Vor Jesus sind al-
le gleich, das sollte auch so sichtbar ge-
macht werden. Wir wollen eine Gemein-
schaft sein, die füreinander da ist.
Nun im Jahr 2023, nach fünfzig Jahren, 
sind die Kleider in die Jahre gekommen, 
und die Frage: «Braucht es das noch?» ist 
wieder aufgeworfen worden. Und mit 
dieser Frage auch andere, grundsätzli-
che. Was ist wichtig bei der Erstkommu-
nion? Sollen die Kinder Erstkommuni-

on feiern, wenn sie bereit sind und nicht 
wie jetzt, alle im Alter der Drittklässler? 
Müssen die Eltern der Kinder in der Kir-
che angemeldet sein? Und so zur Frage: 
Braucht es neue Kleider?
In vielen Diskussionen zum Thema 
Erstkommunionkleider wurde klar: Ja, 
die einheitlichen Erstkommunionklei-
der sind wichtig, es braucht sie, und es 
soll sichtbar werden, dass wir eine Ge-
meinschaft sind. Denn es gibt auch bei 
uns noch sehr viele Familien, die könn-
ten sich ein schönes Kleid für einen Tag 
nicht leisten.
So haben sich freiwillige Frauen gemel-
det, die unter der Anleitung von Bea  
Häring die Kleider genäht haben. Von 
meiner Seite und vom ganzen Team ein 
riesiges Dankeschön. 
Es war schön, mit euch zusammen die-
se wertvolle Arbeit zu machen. Danke, 
Bea Häring, Brigitte Wyss, Erika Egger, 
Giusi Torrigiani, Pia Ebneter, Sandrine 
Stebler und Simone Flubacher.
 Esther Sartoretti

Erstkommunion Aesch am Weissen Sonntag.
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n len gut und rundet den Tag ab, bevor 

wir uns wieder auf den Heimweg ma-
chen. Bhüet euch Gott! 
 Jugendarbeiter, Urs Henner

Verenaschlucht.

Konzert Neues Orchester Basel (NOB)
Am Samstag, 13. Mai, um 20.15 Uhr in 
der Kirche Aesch.
Unter der Leitung von Christian Knüsel 
spielen unser ehemaliger Organist Thilo 
Muster und Donatien Bachmann am Fa-
gott Werke von Franz Schubert, Johan-
nes Brahms u.a. zum Thema Befreiung 
von Vorbildern – Fliegende Melodien. 
Dazu schreibt das NOB: «Schubert und 
Brahms – zwei Meister der Musikge-
schichte, die beide jahrelang arbeiteten, 
um sich von ihren Vorbildern zu befrei-
en. Ihrem Durchhaltewillen verdanken 
wir wunderbare Werke! Wir präsentie-
ren Ihnen im Konzert eine kleine Über-
raschung: ein eigener Versuch, uns von 
musikalischen Vorbildern zu befreien. 
Freuen Sie sich auf frischen Wind!» Ti-
ckets im Vorverkauf im Nussbäumli 
Aesch, unter www.ticketino.ch oder an 
der Abendkasse (ab 19.15 Uhr).

Muttertagsbrunch am 14. Mai
Verpassen Sie es nicht, sich noch für 
den Muttertagsbrunch vom Sonntag, 
14. Mai, anzumelden. Ab 11 Uhr sind alle 
ganz herzlich im Pfarreiheim Aesch 
eingeladen. Geniessen Sie mit Ihrer Fa-
milie und Ihren Liebsten ein feines 
Frühstück für Fr. 10.– pro Erwachsene 
(Kinder sind gratis) und lassen Sie sich 
verwöhnen. 
Melden Sie sich bitte bis am 7. Mai an 
per E-Mail an carmen.roos@rkk-an-
genstein.ch oder Telefon 079 698 51 36.
Ich freue mich, den Brauch des Mutter-
tagsbrunchs in unserem Seelsorgever-
band wieder aufleben zu lassen, und 
hoffe, dass wir ganz viele Anmeldun-
gen erhalten. Carmen Roos

Insel im Alltag – Wie geht beten?
Am Sonntag, 14. Mai, um 13.30 Uhr fin-
det im Pfarreiheim Aesch die 3. Veran-
staltung der Serie «Insel im Alltag» in 
Form eines Workshops mit Impulsen 
zum Thema «Wie geht beten?» statt.
Weitere Infos siehe Pastoralraum Birs-
tal, Seite 16. 

Auffahrtsbrücke der Sekretariate
Die Sekretariate in Aesch und Pfeffin-
gen bleiben über Auffahrt (18. und 19. 
Mai) geschlossen. Im Notfall beachten 
Sie bitte die Ansage auf dem Anrufbe-
antworter.

Kollekten
Die Kollekten vom 6. und 7. Mai werden 
für die Pfarreiprojekte Aesch, Duggin-
gen und Pfeffingen eingezogen. Am 
13./14. Mai sind die Kollekten bestimmt 
für den Sozialfonds des Katholischen 
Frauenbundes Baselland in Liestal – 
Beratungsstelle und Unterstützung für 
Frauen und Mütter in Not.

V O R A N Z E I G E

Ökum. Gottesdienst zu Pfingsten
Auch dieses Jahr feiern wir am Pfingst-
sonntag um 10.30 Uhr einen ökumeni-
schen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche in Aesch, gestaltet von einer 
ökum. zusammengesetzten Gruppe.

Aesch
Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Othmar Weidele-Clerici, geboren 1928.
Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Rosenkranzgebet
Jeweils am Donnerstag um 16.30 Uhr 
betet eine Gruppe in der Kirche in Aesch 
den Rosenkranz. Sie sind dazu herzlich 
eingeladen. Am Donnerstag, 11. Mai, ist 
die Kirche durch Musikproben besetzt. 
Aus diesem Grund findet das Rosen-
kranzgebet an diesem Tag in der Kapelle 
des Alterszentrums «Im Brüel», Pfeffin-
gerstrasse 10, statt. Auch hier sind alle, 
die wieder einmal den Rosenkranz be-
ten möchten, herzlich willkommen. Üb-
rigens wird auch in Duggingen (jeweils 
montags um 17.45 Uhr in der Kirche) 
und Pfeffingen (jeweils mittwochs um 
16.45 Uhr in der Kirche) der Rosenkranz 
gebetet, wozu Interessierte jederzeit 
herzlich eingeladen sind.

Kreuzweg für Familien in Aesch am 
Karfreitag.
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Mittwochsgottesdienst
Nach dem Gottesdienst vom 10. Mai 
sind alle herzlich zum Verweilen und 
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee 
in den Pfarrhof eingeladen.

Duggingen

Palmsonntag in Duggingen.

Erstkommunionfeier
In Duggingen feiern wir am Sonntag, 7. 
Mai, um 11 Uhr mit Devin Aiello, Emily 
Kraus, Livio Seccia, Enrique Vilas, Gior-
gio Villani und Kyden Bösch. Der Dug-
ginger Musikverein begleitet uns zur 
Kirche und anschliessend beim Apéro 
mit schönen Klängen. Es wäre schön, 
wenn Sie Zeit hätten, mit uns zu feiern, 
und die Kinder in der Gemeinschaft 
willkommen heissen. Esther Sartoretti

Eltern-Kind-Morgen
Der nächste Anlass findet am Dienstag, 
16. Mai, von 9.15 bis 10.45 Uhr im Pfar-
reizentrum statt. Eingeladen sind alle 
Dugginger Mamis, Papis oder Grossel-
tern mit Kindern, die noch nicht im 
Kindergarten sind.
Es wird gesungen, gespielt, gebastelt 
und beim gemütlichen Znüni haben 
die Eltern die Möglichkeit, sich auszu-
tauschen und Kontakte zu anderen Fa-
milien zu knüpfen.
Anmeldung bis 12. Mai bei Denise Am-
mon, Telefon 079 395 21 17.

Pfeffingen

Familiengottesdienst  am Oster-
sonntag in Pfeffingen.

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
Kurt Wyss-Brodmann, geboren 1937.
Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Erstkommunionfeier
In Pfeffingen feiern wir am 7. Mai um 
9.00 Uhr mit Emelie Ammann, Elias 
Bürkler, Isabel Kammermann, Flurin 
Kessler, Nick Meyer, Lennis Müller, So-
fia Müller und Theophil Perrenoud. An-
schliessend an den Gottesdienst sind 
Sie alle eingeladen zum Apéro. 
 Esther Sartoretti

GV Kirchenchor
Am 19. April fand im Restaurant Reb-
stock die Generalversammlung des Kir-
chenchors Pfeffingen statt. 
Es waren 15 Personen anwesend. Als 
Vertreterin des Seelsorgeverbandes An-
genstein nahm erstmals Andrea Von-
lanthen teil.
Die Präsidentin Yvonne Bader berichte-
te über das Vereinsjahr 2022. Nach dem 
Abflauen der Pandemie konnten im 
vergangenen Jahr wieder zahlreiche 
Anlässe durchgeführt werden. 
Am Osternacht-Gottesdienst wurden 
Taizélieder und Stücke aus der Messe 
von Robert Führer gesungen. Im Mai 
und im September wurden Gottes-
dienste mitgestaltet. 
Am 19. November besuchte unser Chor 
den Kirchenchor von Geuensee. Bei ei-
nem Gottesdienst in der Kirche Geuen-
see wurde gemeinsam gesungen. Dieser 
Anlass wird allen in bester Erinnerung 
bleiben. Im Weihnachtsgottesdienst 

wurde die Messe in B-Dur von Robert 
Führer mit Solisten und Orgelbeglei-
tung aufgeführt.
Unser Chorleiter Lukas Wanner drück-
te seine Freude und Dankbarkeit aus, 
dass alle Chormitglieder die Pandemie 
gut überstanden haben. Die Chorreise 
nach Geuensee und das gemeinsame 
Proben und Singen mit dem dortigen 
Kirchenchor war für ihn ein besonders 
schönes Erlebnis. 
Im heurigen Jahr sind noch drei Auf-
tritte im Juni und im September sowie 
an Weihnachten geplant. 
Nach dem Bericht der Kassierin und 
der Revisoren wurden von Andrea 
Vonlanthen die Wahlen durchgeführt. 
Der bisherige Vorstand wurde in globo 
bestätigt: Yvonne Bader als Präsidentin, 
Renate Spornitz als Beisitzerin, Rita Si-
grist als Archivarin, Wiebke Rudolf von 
Rohr als Kassierin, Ruedi Schneider als 
Aktuar. Lukas Wanner wird weiterhin 
als Chorleiter tätig sein. 
Mit einer schönen und originellen Re-
de, die aus Texten von Kirchenliedern 
bestand, ehrte Andrea Vonlanthen Lu-
kas Wanner für seine 10-jährige Tätig-
keit als Chorleiter.
Unter «Verschiedenes» berichtete And-
rea Vonlanthen über den Stand der 
Planungen für die Kirchenrenovation. 
Mit Dank an alle Chormitglieder sowie 
an den Chorleiter schloss Yvonne Ba-
der die Versammlung.  Ruedi Schneider

10 Jahre Lukas Wanner
Wir gratulieren unserem Chorleiter zu 
seinem 10-Jahre-Jubiläum und danken 
ihm für seine musikalische Begleitung.  
Kirchgemeinderat und Seelsorgeteam

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

A G E N D A

Samstag, 6. Mai
 17.15 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Aesch. Gest. Jahrzeit für 
Paul und  Marie Hollenstein-  
Eichenberger, Bruno Hollenstein-
Dahli, Maria Hollenstein,   
Elisabeth Hollenstein, Paul   
Hollenstein-Hering; Walter und 
Elisabeth Schmidlin-Hering und 
die Verstorbenen der Familie 
Hering-Birrer; Hans und Erminia 
Hunziker-Tasso; Zita Kramer-Hegi

5. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 7. Mai
 9.00 Erstkommunionsgottesdienst 

mit anschliessendem Apéro in 
Pfeffingen

11.00 Erstkommunionsgottesdienst 
mit anschliessendem Apéro im 
Pfarreizentrum in Duggingen

18.00 Regionaler Abendgottesdienst 
mit Friedensgebet in der Klos-
terkirche Dornach

Montag, 8. Mai
 17.45 Rosenkranzgebet in Duggingen

Dienstag, 9. Mai
 7.49 Pilgerwanderung, ab Bahnhof 

Aesch
 19.00 Kirchgemeinderatsitzung   

Pfeffingen 
Mittwoch, 10. Mai
 9.15 Mittwochsgottesdienst in Aesch 

mit anschliessendem Kaffee im 
Pfarrhof

 16.45 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
Donnerstag, 11. Mai 
 16.30 Rosenkranzgebet in Aesch, aus-

nahmsweise in der Kapelle des 
Alterszentrums «Im Brüel»

Freitag, 12. Mai
19.00 Regionale Maiandacht   

in Dornach
Samstag, 13. Mai
 17.15 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion in Pfeffingen
20.15 Konzert des Neuen Orchester 

Basel in der Kirche Aesch
6. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 14. Mai
 9.45 Wortgottesdienst mit 
  

  Kommunion in Aesch, mitge-
staltet vom Cäcilienchor

 11.00 Muttertagbrunch im Pfarreiheim
 11.15 Wortgottesdienst mit Kommuni-

on zum Muttertag in Duggingen
 13.30 Insel im Alltag – Wie geht be-

ten? Workshop mit Impulsen im 
Pfarreiheim Aesch

18.00 Regionaler Abendgottesdienst 
mit Friedensgebet in der   
Klosterkirche Dornach

Montag, 15. Mai
 17.45 Rosenkranzgebet in Duggingen
Dienstag, 16. Mai
 9.15 Eltern-Kind-Morgen im Pfarrei-

zentrum Duggingen
Mittwoch, 17. Mai
 16.45 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
17.00 Gottesdienst in der Kapelle des 

Alterszentrums in Aesch
Christi Himmelfahrt, 18. Mai
 9.45 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion zu Christi Himmelfahrt   
in Aesch

16.30 Rosenkranzgebet in Aesch

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Andrea Vonlanthen, Koordinatorin
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Kuba Beroud, Jugendseelsorger, RPI
Urs Henner, Jugendarbeiter

Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2, 4147 Aesch
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch
duggingen@rkk-angenstein.ch 
www.rkk-angenstein.ch

Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2, 4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88
pfeffingen@rkk-angenstein.ch

Sakristan/innen
Aesch: K. Kaqinari, 079 306 03 55 
Duggingen: I. Girod, 079 761 85 48 
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03
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Pastoralraum Birstal

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

AV V I S I

Battesimo
Domenica 7 maggio, alle ore 11.30, nella 
chiesa di Liestal, riceverà il sacramento 
del battesimo il piccolo Scioscia Gabrie-
le. Auguri e felicitazioni da tutta la Mis-
sione.

Quinta Domenica di Pasqua 
Il Vangelo di oggi ci impone una visione 
«retrospettiva» della persona di Gesù a 
partire dall’evento della Pasqua. I disce-
poli hanno conosciuto gli episodi della 
sua vita terrena, i tratti del suo caratte-
re, le sue scelte, la sua volontà di perso-
na pienamente umana. Ma dopo la ri-
surrezione si impone una nuova cono-
scenza di Gesù: egli non è solo Figlio, 
ma trasparenza del Padre. È il modo in 
cui Dio ha voluto farsi conoscere al 
mondo; un modo umile ma potentissi-
mo, attraverso la via stretta della Croce. 
Per questo egli diventa, per chi ha l’ardi-
re di seguirlo, «via, verità e vita». 
Via al cielo, quindi, ma soprattutto veri-
tà assoluta di tutte le cose, e vita piena 
del mondo. Questa assolutezza divina 
di Gesù si riflette anche nella sua Chie-
sa: egli è la pietra angolare che permette 
alla chiesa di crescere e di rimanere so-
lida (prima lettura). La scelta umana di 
Gesù, simbolizzata nell’ Ultima Cena, ci 
ricorda che il vero sacrificio gradito a 
Dio è l’offerta di sé vissuta con spirito di 
fiducia in Dio e nel prossimo. È questo il 
sacerdozio santo di tutti i credenti (se-
conda lettura).

Sesta Domenica di Pasqua
Man mano che ci si avvicina alla Pente-
coste le letture si concentrano sul dono 
dello Spirito. L’invocazione dello Spirito 
è un dono dato da Cristo ai credenti, che 
permette a ciascuno di esprimere in 
maniera convincente la speranza che 
abita nel suo cuore (seconda lettura). 
Lo Spirito, provenendo dal Padre per la 
preghiera del Figlio, viene sempre do-
nato con generosità, senza sosta (prima 
lettura). 
Egli viene a prendere dimora tra i cre-
denti e nel mondo interiore di ogni fe-
dele, perché la verità di Dio e dell’uomo 
splendano luminose attraverso una 
condotta mite e rispettosa di tutti (van-
gelo). La presenza dello Spirito ci per-
suade che solo l’esempio di Cristo, se-
guito con cuore libero e ardente, per-
mette di rimanere liberi di vivere nella 
fiducia in Dio e nei fratelli.

Ascensione del Signore
L’Ascensione del Signore, dopo quaran-
ta giorni in cui egli si manifesta risorto a 
discepoli e fedeli, è il preludio necessa-
rio al dono dello Spirito Santo. 
Il Vangelo ci pone davanti al mandato 
di Gesù al momento del suo ritorno al 
Padre: l’ordine di andare ad annunciare 
il Vangelo ad ogni creatura, e la salvezza 
per chi crede a questo meraviglioso an-
nuncio di vita.
dv

Liestal-Sissach-Oberdorf

A G E N D A
Sabato 6 maggio
Oberdorf
18.00 Santa Messa
Domenica 7 maggio
Quinta Domenica di Pasqua
Sissach
 9.30 Santa Messa
Liestal
11.30 Santa Messa
Mercoledì 10 maggio
Sissach
18.00 Santa Messa
Giovedì 11 maggio
Liestal
18.00 Santa Messa
Domenica 14 maggio
Sesta Domenica di Pasqua
Liestal
11.30 Santa Messa: def. Davide Maria
Sissach
18.00 Santa Messa
Giovedì 18 maggio
Ascensione del Signore
Liestal
11.30 Santa Messa

La Missione festeggia l’Ascensione 
del Signore il giovedì 18 maggio alle 
ore 11.30 a Liestal. 

La Messa del mercoledì17 maggio a 
Sissach è riservata alla parrocchia 
svizzera, e non sarà bilingue.

Missioni Cattoliche di Lingua Italiana

Pfarreileitung
Don Raffaele Buono

Pfarramt/Sekretariat
Concetta Iazurlo 
Rheinstrasse 20, 4410 Liestal  
Dienstag, 9.30–12.00, 076 379 69 67
Donnerstag, 9.30–12.00, 061 921 37 01  
Missione Liestal 
Tel. 061 921 37 01, Natel 079 935 92 18 
mcil@vtxmail.ch, rbuono@gmx.ch

A N L Ä S S E

Feuer und Flamme
Am Karsamstag konnte die Pfarrei Dug-
gingen im Rahmen der sechs gemein-
samen Anlässe des Pastoralraumes 
Birstal in der Fasten- und Osterzeit die 
Osternachtsfeier begehen. 
Es war sehr eindrücklich, wie die rund 
hundert Anwesenden zusammen das 
Entzünden und Hereintragen des Os-
terlichtes in die dunkle Kirche, begleitet 
durch Ostermusik mit Orgel und Trom-
pete, und die Osterbotschaft erleben 
konnten. Nach der Feier beim Schlum-
merapéro stand das Eiertütschen im 
Zentrum. Einen herzlichen Dank an al-
le, die zum Gelingen des Anlasses bei-
getragen haben.

Pfarrei und Kirchgemeinde Duggingen

Insel im Alltag: Warum Beten gut tut
Am Sonntag, 14. Mai, um 13.30 Uhr fin-
det im Pfarreiheim in Aesch die 3. Ver-
anstaltung einer vierteiligen Serie des 
Pastoralraums in Form eines Work-
shops mit Impulsen zum Thema «Wie 
geht beten?» statt. 
An diesem kreativen Nachmittag erlebt 
und entdeckt man verschiedene Ge-
betsformen, bekommt praktische An-
regungen für zu Hause und kann sicher 
das eine oder andere mit nach Hause 
nehmen. Diese Inputs sind sehr gut an-
wendbar für kurze Oasenzeiten mitten 
im Alltagstrubel. 
Eingeladen sind Familien mit ihren 
Kindern, aber auch Grosseltern und al-
le die, die Interesse haben, neue und 
alte Formen von Beten zu entdecken. 
Kommen Sie einfach ohne Voranmel-

dung vorbei und entdecken Sie das Be-
ten mit Ihren Kindern neu.

Rita Hagenbach (Familienseelsorgerin  
im SSV Dornach, Gempen und Hochwald),  

Stefanie Schweri (Familienseelsorgerin in der 
kath. Pfarrei St. Odilia Arlesheim) und  

Carmen Roos (Soziokulturelle Animatorin  
im SSV Angenstein)

Muttertagsbrunch in Aesch
Vor dem Workshop des Pastoralraums 
am Sonntag, 14. Mai, sind alle ab 11 Uhr 
zum Muttertagsbrunch im Pfarreiheim 
Aesch eingeladen. Erwachsene zahlen 
Fr. 10, Kinder sind gratis. 
Anmeldung bis am 7. Mai erforderlich. 
Schreiben Sie einfach eine kurze Nach-
richt mit Anzahl Erwachsene und Kin-
der an E-Mail carmen.roos@rkk-an-
genstein.ch oder Telefon 079 698 51 36. 

Carmen Roos, Soziokulturelle Animatorin
im SSV Angenstein

Regionale Maiandacht
Am Freitag, den 12. Mai, findet in Ober-
dornach um 19.00 Uhr in der Kirche St. 
Mauritius die regionale Maiandacht 
statt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu einem Imbiss eingeladen. Zur 
Anmeldung wenden Sie sich an den je-
weiligen Frauenverein vor Ort.

Pastoralraum Birstal
Leitung Pastoralraum: vakant
Informationen bei den einzelnen   
Pfarrämtern 
(Adressen Seiten 10 bis 15)
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Wir fördern gemeinsame Anlässe im Pastoralraum. Während der Fasten- 
und Osterzeit wurden verschiedene spirituelle Angebote gemacht.


